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Manfred Schlegel zählte 1977 zu den Mitbegründern der 
Historischen Gesellschaft. Als deren Vorstandsmitglied 
setzt er sich für die Erforschung der Stadtgeschichte ein 
und galt als profunder Kenner der Historie von der Stadt 
Heitersheim und dem Malteserorden. Tatkräftig unter-
stützte er die Ausgrabungen im Bereich der römischen 
Villenanlage. 2005 übernahm er die Museumsleitung der 
Villa urbana auf ehrenamtlicher Basis. Es war ihm wich-
tig, auf die historische Bedeutung von Gebäuden, Feld-
kreuzen und Grenzsteinen aufmerksam zu machen und  
darüber zu informieren. Bei der Erstellung der großen Stadt-
chronik war er einer der Autoren. Einige Jahre war Herr 
Schlegel Vorsitzender der Kolpingfamilie. In kommunalen 
Fragen schätzte man ihn als unabhängigen Ratgeber. 

Einer Bürgerinitiative, in der sich Manfred Schlegel in 
den 70-er Jahren engagierte, ist es zu verdanken, dass 
der Bau einer in Buggingen geplanten Brennelemente- 
Fabrik verhindert wurde. Auf diese Weise half er, großes 
Gefahrenpotential für Mensch und Umwelt in unserer 
Region rechtzeitig abzuwenden. 

Ein weiteres sichtbares Zeichen seines Wirkens ist der 
Wein-Panorama-Weg. An dessen Idee und Konzeption 
war er - zusammen mit den Heitersheimer Winzern und 
dem Verkehrsverein - maßgeblich beteiligt. Leider konn-
te er die Einweihung des Weges im Juni 2015 nicht mehr 
miterleben. Kurz zuvor, Ende März 2015, starb er plötz-
lich und unerwartet. 

Als Zeichen des Dankes, der Anerkennung und des Re-
spekts für sein außergewöhnliches Engagement verlieh 
ihm die Stadt Heitersheim bei der 200-Jahr-Stadt-Feier 
im Jahr 2010 das Ehrenbürgerrecht. 

Wir werden Manfred Schlegel in dankbarer Erinnerung 
behalten. Seine bescheidene, zurückhaltende und aus-
gleichende Art bleiben unvergessen. 

Für den Gemeinderat und 
die Stadtverwaltung Heitersheim 
Christoph Zachow 
Bürgermeister 

Erinnerungen an Manfred Schlegel zu seinem 80. Geburtstag 
Am 2. Mai 2021 wäre unser Ehrenbürger Manfred Schlegel 80 Jahre alt geworden. 
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NOTRUFE – 
BEREITSCHAFTSDIENST 

DER ÄRZTE – APOTHEKEN

Notruf Feuerwehr  112 
Notruf Rettungsdienst 112 
Krankentransporte 0761/19222 

Polizei-Notruf  110 

Polizei-Posten Heitersheim 
 07634/5076733

ÄRTZE

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst  116 117 
Kinderärztlicher  
Notfalldienst  116 117 

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste 
 0180/3222555-40 

Tierärztlicher Notdienst  
Markgräflerland: 07631/36536 

APOTHEKEN

Der Apothekennotdienst beginnt um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages! 

30.04. 
Katharina-Barbara-Apotheke Sulzburg, 
Hauptstr. 48, Tel.: 07634/82 28 
Die Rhein-Apotheke Neuenburg am Rhein, 
Schlüsselstr. 4, Tel.: 07631/77 10  

01.05. 
Rats-Apotheke Bad Krozingen, Lammplatz 11, 
Tel.: 07633/37 90  

02.05. 
Hardt-Apotheke Hartheim, Schwarzwaldstr. 16 A, 
Tel.: 07633/1 33 55 
Markgrafen-Apotheke Badenweiler,  
Schwarzwaldstr. 16 A, Tel.: 07632/3 76  

03.05. 
Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen,  
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07633 /47 47  

04.05. 
Linden-Apotheke Buggingen, Breitenweg 10 A, 
Tel.: 07631/39 78 
Tuniberg-Apotheke Munzingen,  
St.-Erentrudis-Str. 22, Tel.: 07664/ 32 05  

05.05. 
Breisgau-Apotheke Kirchhofen, Staufener Str. 1, 
Tel.: 07633/53 93 
Flora-Apotheke Müllheim , Hauptstr. 123,  
Tel.: 07631/3 63 40   

06.05. 
Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen,  
St.- Ulrich-Str. 2, Tel.: 07633/41 05  

07.05. 
Faust-Apotheke Staufen, Staufen im Breisgau, 
Hauptstr. 52, Tel.: 07633/95 82 20 
Apotheke am Schillerplatz Müllheim,  
Werderstr. 23, Tel.: 07631/1 27 75  

08.05. 
Bad Apotheke Krozingen, Bahnhofstr. 23,  
Tel.: 07633/9 28 40  

09.05. 
St.Trudpert-Apotheke Münstertal, Wasen 49, 
Tel.: 07636/5 66 
Werder-Apotheke Müllheim, Werderstr. 57, 
Tel.: 07631/74 06 00  
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Redaktionsschluss

Dienstag, 04. Mai 2021, 12 Uhr

Weitere wichtige Anschlüsse
Bürgermeisteramt 07634/4020

badenovaNetz, Störungsnummer 0800 2767767 
badenova, Servicenummer 0800 2838485 
Wasser 07634/40251 
Vergiftungs-Notruf 0761/19240 
DRK-Sozialdienst 07631/1805-51 
DRK-Pflegedienst 07631/1805-56 
Telefonseelsorge 0800/1110111

badenova Beratung 
Ökostrom und Erdgas 
(kostenlose Servicenummer) 0800/2838485  
Heizung, PV und Stromspeicher 0761/2793707

Essen auf Rädern 07633/8404

Hebammen: 
Frau Frick-Binder 07633/7810 
Frau Philipp 07634/35107 
Frau Schmidle 07634/507095 
SOS werdende Mütter e. V. 07634/2956

Pfarrämter (evangelisch) 07634/552043 
 (katholisch) 07634/551615

Sozialstation Südl. Breisg. 07633/12219

DRK Häuslicher Pflegedienst und 
DRK Tagespflege 07631/180532

Hospizgruppe Südl. Breisg. 0160/96842020

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche 0761/21872411

Integrationsfachdienst 
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren  
Arbeitgeber  0711/250832800

Anruf-Sammel-Taxi

Das AST holt Sie von 19.30 u. 2.00 Uhr zu oder von 
Ihrer Zugverbindung ab.

Vorherige Anmeldung unter 07634/3134

Kostenloser Einkaufsfahrdienst

Dienstagvormittag und Freitagnachmittag

Telefonische Anmeldung 07634/695658

DRK-OV Heitersheim 07634/1518 
DRK-Service-Zentrale 
(rund um die Uhr besetzt) 07631/1805-0

Treffpunkt der anonymen Alkoholiker 
Montag und Freitag (1. Freitag i. M. offenes Mee-
ting), 19.30 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum, 
Bad Krozingen, Schwarzwaldstraße 7

Informations- und Beratungsstelle für 
Menschen mit Behinderungen und ihre 
Angehörigen 07634/5049857

„Staufener Tafel e. V.“ 07633/982089

Offene Selbsthilfegruppe für Suchtkrankenhilfe 
jeden Mittwoch, 19 Uhr,  
Im Stühlinger 1, Heitersheim 
Kontaktaufnahme: 07634/1312, 07634/2742 oder 
07634/1669

„pflegeBegleiter“ Angelika Rupp 07634/ 4221

Pflegerische Notfälle:  07633/ 12219

Dorfhelferinnenstation Heitersheim 
Karin Birk  07664/4058069 oder 01789034563 
  karin.birk@dorfhelferinnenwerk.de

Abfallverwertung

RAZ Breisgau/ 
Recyclinghof 
Grünschnitt, Kartonage, Schrott u.a. 
sowie private Sperrmüllanlieferung (nur 
mit Sperrmüllkarte) beim RAZ Breisgau 
(Gewerbepark Breisgau, Ehrenkirchener 
Str. 3, Eschbach):
Montag und Dienstag: 9-15 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 12-18 Uhr 
Samstag: 8-12 Uhr 
 
Restmüll+Biotonne Dienstag, 04.05.
Gelber Sack Freitag, 14.05.
Papiertonne Samstag, 29.05.
Papiersammlung Samstag, 10.07.
Schadstoffsammlung Samstag, 03.07.  

Tel. Erreichbarkeit 
der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Montag und Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Zu diesen Zeiten sind wir telefonisch für 
Sie erreichbar. 

Terminabstimmungen bitte unter 
 Tel. 07634/4020.

www.heitersheim.de
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Rathaus für den Publikumsverkehr 
bis auf Weiteres geschlossen 
Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona-Pandemie ist der Zugang 
in das Rathaus Heitersheim insofern eingeschränkt, dass Bürger*innen nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung in das Gebäude gelangen, d.h. der 
Eingang bleibt grundsätzlich geschlossen. Alle notwendigen Behörden-
gänge können nach vorheriger Terminabsprache per Telefon oder Mail 
vorgenommen werden. 

Dabei wird geklärt, ob ein persönliches Erscheinen erforderlich ist. 
  
Anbei eine Auswahl der Ämter:   

Zentrale / Fundbüro    07634/402-0 info@heitersheim.de 
  
Bürgerbüro 07634/402-14    meldeamt@heitersheim.de 
 07634/402-17 
Ordnungsamt 07634/402-44    nicole-ehle@heitersheim.de 
  
Steueramt 07634/402-26    michaela-ginter@heitersheim.de 
Stadtkasse 07634/402-25    georg-brueck@heitersheim.de 
  
Bauamt-Technik 07634/402-19 martin-gekeler@heitersheim.de 
Bauverwaltung 07634/402-18    georg-spaeth@heitersheim.de 
  
Bitte beachten Sie im Rathaus Heitersheim die Hygiene- und Abstandsre-
geln und tragen Sie eine medizinische Maske. Unter medizinischen Mas-
ken sind OP-Masken (DIN EN 14683:2019–10) oder FFP2 (DIN EN 149:2001) 
respektive Masken der Normen KN95/N95 zu verstehen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. 

Wir kaufen für Sie ein! 
Für alle Mitbürger/Innen, die zu Hause bleiben 
wollen oder müssen, bietet die Stadtverwal-
tung zusammen mit der Arbeitsgruppe 55 plus 
einen Einkaufsdienst an.  

Die Fahrer/innen holen an der Wohnungstür Ih-
ren Einkaufszettel und genügend Euros ab, fahren 
zum gewünschten Geschäft und stellen dann die 
gekauften Waren mit Beleg und Restgeld vor Ihrer 
Wohnungstür ab. 
Wir fahren für Sie am Dienstagvormittag  und am 
Freitagnachmittag.  

Melden Sie bitte Ihre Einkaufswünsche am Vortag 
bei H.P. Joswig unter Tel. 695658 an, auch auf dem 
Anrufbeantworter. 

Nutzen Sie bitte diesen für Sie kostenlosen Service! 

Christoph Zachow Hans Peter Joswig  
Bürgermeister Arbeitsgruppe 55 plus 

Bürgersprechstunde 
des Bürgermeisters 
Bürgermeister Christoph Zachow ist es ein per-
sönliches Anliegen, für die Bürgerinnen und Bür-
ger von Heitersheim und Gallenweiler ansprech-
bar zu sein und sich ihrer Anliegen anzunehmen. 
Auf Grund der Corona-Situation sind persönliche 
Gespräche derzeit leider nicht möglich. Herr Za-
chow steht jedoch gerne telefonisch zur Verfü-
gung. 

Die nächste telefonische Sprechstunde des Bür-
germeisterst fi ndet statt am 
  
Donnerstag, 6. Mai 2021, 16:00  – 18:00 Uhr. 
  
Bitte vereinbaren Sie im Vorfeld einen konkreten 
Telefontermin über das Bürgermeister-Sekretari-
at, Frau Albrecht, Tel. 07634/402-21. 

Kommunale Corona-Schnellteststelle 
Die Corona-Schnellteststelle befi ndet sich beim Schulzentrum neben der 
Sporthalle. Der Betrieb wird durch die Feuerwehren Heitersheim und 
Eschbach, die örtlichen Apotheken, den DRK-Ortsverein und die Heiters-
heimer Hausärzte gesichert. 

Anmeldung über die Zollmatten Apotheke 
(Tel. 07634-51050) oder online: 
  
https://www.heitersheim.de/corona-teststelle/ 
  
Testung nur nach Terminvereinbarung. 
Falls Sie Ihren gebuchten Termin doch nicht wahr-
nehmen können, melden Sie sich bitte wieder ab, 
so dass der frei werdende Termin an eine weitere 
Person vergeben werden kann. 
  
Öff nungszeiten  
Mo:  10:30-12:30 Uhr 
Mi:  10:30-12:30 Uhr 
Do:  17:00-19:00 Uhr 
Fr:  16:00-18:00 Uhr 
Sa: 08:00-12:00 Uhr 
  
Die Testung ist nur für EinwohnerInnen der Gemeinden Heitersheim und 
Eschbach vorgesehen und für dort arbeitende GrenzpendlerInnen. 
Wir bitten um Abmeldung, falls Sie Ihren gebuchten Termin doch nicht 
wahrnehmen können, damit jeder frei werdende Termin für eine weitere 
Person zur Verfügung steht. 

Es werden nur Personen getestet, welche zum Zeitpunkt des Tests kei-
ne Krankheitssymptome aufweisen! 

Eine kurze Meldung 
aus der Antike: 

Am 1. Mai und 2. Mai stehen die Tore der Villa urba-
na und die Sonderausstellung wieder jedem Besu-
cher mit einem Termin off en. 
Terminbuchung unter: Tel. 07634/595347 
Corona- Öff nungszeiten: April bis Oktober 
Freitag – Samstag: 13 Uhr – 18 Uhr 
Sonn- und Feiertag: 11 Uhr – 18 Uhr 

Telefontermin über das Bürgermeister-Sekretari-
at, Frau Albrecht, Tel. 07634/402-21. 
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Maskenpflicht
In folgenden Bereichen müssen alle Personen 
ab 6 Jahren eine medizinische Maske 
tragen*: 
• Für alle Schüler*innen sowie Lehrer*innen 
   an Schulen mit Präsenzunterricht sowie 
   Schulhorte und Nachmittags-und Nachhilfe-
   betreuung.
• Für Personal in Kitas, Grundschulförder-
   klassen, Horten und Schulkindergärten. 
   Ausnahme: Beim ausschließlichen Kontakt 
   zu Kindern.
• Im öffentlichen Personenverkehr
• Beim Einkaufen
• In geschlossenen Räumen, die für die
   Öffentlichkeit oder für den Publikums-
   verkehr bestimmt sind
• In Arbeits-/Betriebsstätten sowie an 
   Einsatzorten
• Bei den erlaubten körpernahen 
   Dienstleistungen
• Während Veranstaltungen der Religions-
   ausübung und Beerdigungen

   

*Ausnahme: Kinder unter 6 Jahre und Personen, die aus gesundheitlichen 
Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwendig).

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an
3 aufeinanderfolgenden Tagen:
FFP2/KN95/K95-Maskenpflicht: 
• Im öffentlichen Personennah- und Fern-
   verkehr, im Taxi und bei der Schülerbe-
   förderung und in den Einrichtungen und Warte-
   bereiche dieser Angebote
• Beim Friseurbesuch und Fußpflegedienst-
   leistungen
Notbremse tritt außer Kraft, wenn die 
Inzidenz an 5 aufeinanderfolgenden Tagen 
unter 100 liegt. Lockerungen treten dann am 
übernächsten Tag in Kraft.

Private Treffen im öffentlichen oder privaten 
Raum: 2 Haushalte, maximal 5 Personen. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
13 Jahre* werden nicht mitgezählt. Paare, die 
nicht zusammenleben, zählen als ein Haushalt.

   

Private Treffen
Raum: 2 Haushalte, maximal 5 Personen. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 

Kontaktbeschränkungen

Lockerung ab einer Inzidenz unter 35 an 
5 aufeinanderfolgenden Tagen:
Treffen von bis zu zehn Personen aus maximal 
drei Haushalten möglich. Die Kinder dieser 
Haushalte werden bis einschließlich 13 Jahre 
nicht mitgezählt.

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an
3 aufeinanderfolgenden Tagen:
Ein Haushalt plus höchstens eine weitere 
Person, die nicht zum eigenen Haushalt gehört. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
13 Jahre werden nicht mitgezählt. 

Notbremse tritt außer Kraft, wenn die Inzidenz 
an 5 aufeinanderfolgenden Tagen unter 100 liegt. 
Lockerungen treten am Tag nach der Bekannt-
machung durch die örtlichen Behörden in Kraft. 

*bis zum 14. Geburtstag

Bundes-
regelung

   

Es bestehen keine Ausgangsbeschränkungen 
am Tag oder bei Nacht.

Ausgangsbeschränkungen

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an
3 aufeinanderfolgenden Tagen: 
Ausgangsbeschränkungen für den betroffenen
Land- oder Stadtkreis von 22 bis 5 Uhr.

Der Aufenthalt außerhalb der eigenen Wohnung 
ist dann nur mit triftigen Gründen erlaubt. Z.B.:
 • Ausübung beruflicher Tätigkeiten und 
   wichtiger Ausbildungszwecke.

   

Ausnahmeregelung: Von 22 bis 24 Uhr ist 
der Individualsport im Freien alleine 
erlaubt. 

Notbremse tritt außer Kraft, wenn die 
Inzidenz an 5 aufeinanderfolgenden Tagen 
unter 100 liegt. Lockerungen treten am Tag 
nach der Bekanntmachung durch die 
örtlichen Behörden in Kraft.

Bundes-
regelung

Bundes-
regelung

Bundes-
regelung

• Im Auto, bei Mitfahrten von haushaltsfremden 
   Personen (Paare gelten als ein Haushalt)
• In Arztpraxen 
• FFP2/KN95/K95-Maske in Krankenhäusern und 
   Pflegeeinrichtungen. 
    Ausnahme: Personal, das nicht direkt mit 
   Patient*innen oder Bewohner*innen in Kontakt ist, 
   ist von der FFP2-/KN95-/N95-Pflicht befreit.

• Inanspruchnahme medizinischer und 
   veterinärmedizinischer Leistungen.
• Begleitung unterstützungsbedürftiger 
   Personen und Minderjähriger, Sorge- und 
   Umgangsrecht.
• Begleitung Sterbender und Personen in akut 
   lebensbedrohlichen Zuständen.
• Handlungen zur Versorgung von Tieren, z.B. 
   Gassi gehen oder füttern.
• Besuch von religiösen Veranstaltungen. 
• Veranstaltungen zur Aufrechterhaltung der 
   öffentlichen Ordnung.
• Besuch von Versammlungen nach Artikel 8 
   des Grundgesetzes.

   

• Im Auto, bei Mitfahrten von haushaltsfremden 

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 24. April

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 23.04.2021
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nicht mitgezählt.
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Bundes-
regelung
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Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 24. April
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Baden-Württemberg.de

Stand: 23.04.2021

Gesundheit & Soziales
• Schutzvorkehrungen und regelmäßige 
   Tests in Krankenhäusern, Pflegeheimen, 
   Senioren- und Behinderteneinrichtungen
• Schnell- und Selbsttests, die erforderlich 
   sind, um Dienstleistungen und Angebote 
   wahrnehmen zu können, müssen von
   geschultem Personal durchgeführt werden.
   Die Tests müssen tagesaktuell sein, bedeutet
   nicht älter als 24 Stunden. Kostenfreie 
   Bürgertests können hierfür genutzt werden.

Gesundheit & Soziales
• Schutzvorkehrungen und regelmäßige 
   Tests 
   Senioren- und Behinderteneinrichtungen
• Schnell- und Selbsttests

Arbeiten
• Arbeitgeber*innen sind gesetzlich verpflichtet, 
   die gesundheitliche Fürsorge gegenüber 
   ihren Mitarbeiter*innen wahrzunehmen. 
• Home Office, sofern möglich 
• Treffen im Rahmen des Arbeits-, Dienst- 
   und Geschäftsbetriebes 
• Gesetzlich vorgeschriebene Weiterbildungen
   auch in Präsenz möglich 
• Maskenpflicht am Arbeitsplatz, wenn der
   Mindestabstand von 1,5 Metern zu den 
   Kolleg*innen nicht eingehalten werden kann 
   (auch im Freien)
• An den Betrieb angepasste Hygiene-
   auflagen

 

Arbeiten
• Arbeitgeber*innen sind gesetzlich verpflichtet, 
   die 
   ihren Mitarbeiter*innen wahrzunehmen. 
• Home Office

• Kitas sind für den Regelbetrieb unter 
   Pandemiebedingungen offen.    
• Alle Klassenstufen aller Schulen haben
   Präsenzunterricht im Wechselmodell.
• Sonderregelung für Abschlussklassen sind 
   möglich und werden individuell festgelegt.
• Voraussetzung für die Teilnahme am 
   Präsenzunterricht ist die verpflichtende
   Durchführung von 2 Corona-Tests pro
   Woche für alle Schüler*innen und Lehr-
   personal an allgemeinbildenden Schulen
   sowie Berufsschulen.

• Kitas 
   Pandemiebedingungen offen.    
• Alle Klassenstufen aller Schulen

Bildung & Betreuung

• Nachhilfeunterricht in Gruppen bis 
   maximal 5 Schüler*innen wieder möglich.
• Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen 
   Unterricht im Rahmen der geltenden Kontakt-
   beschränkungen möglich.
• Volkshochschulen und ähnliche Einrichtungen 
   können digitale Kurse anbieten. Kurse in Präsenz 
   sind möglich bei erforderlichen beruflichen Aus- 
   und Fortbildungen, Sprach- und Integrationskursen 
   sowie Nachhilfe, sofern digital nicht möglich.

Lockerung ab einer Inzidenz unter 50 an 
5 aufeinanderfolgenden Tagen:
Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen
dürfen Einzelunterricht und Unterricht für 
Gruppen mit bis zu fünf Kinder bis 
einschließlich 13 Jahre anbieten.
Besuch von Bibliotheken und Archive ohne 
Voranmeldung und Dokumentation der 
Kontaktdaten erlaubt. 

• Ballett- und Tanzschulen schließen für den 
   Publikumsverkehr. Kontaktarmes Training 
   mit maximal 5 Personen aus zwei Haus-
   halten. Kinder der beiden Haushalte bis 
   einschließlich 13 Jahre werden nicht mit-
   gezählt.
• Praktische Ausbildung und Prüfung (gilt für 
   Auto, Flugzeug und Boot) sind unter Hygiene-
   auflagen und mit medizinischer Maske möglich. 
   Theorieunterricht ist nur online möglich.
• Besuch von Bibliotheken und Archiven ist mit 
   vorheriger Terminbuchung und Dokumentation der 
   Kontaktdaten möglich.
• Erste-Hilfe-Kurse ist mit tagesaktuellem Schnell- 
   oder Selbsttest der Teilnehmer*innen möglich, 
   sowie ein Testkonzept für das Personal.
  

Notbremse ab einer Inzidenz über 165 an
3 aufeinanderfolgenden Tagen: 
Fernunterricht und kein Präsenzbetrieb oder 
-unterricht in folgenden Einrichtungen:
Schulen aller Art, Kindergärten, Kindertages-
stätten, Kindertagesbetreuung, Berufsschulen 
• Abschlussklassen und SBBZ (G und K) sind 
   ausgenommen.
• Notbetreuung ist weiterhin möglich.

Notbremse tritt außer Kraft, wenn die 
Inzidenz an 5 aufeinanderfolgenden Tagen 
unter 100 bzw. 165 liegt. Lockerungen treten 
am Tag nach der Bekanntmachung durch die 
örtlichen Behörden in Kraft.

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an
3 aufeinanderfolgenden Tagen: 
Alle Schulen gehen verbindlich in den 
Wechselunterricht. Folgende Einrichtungen 
schließen:
außerschulischen Einrichtungen der 
Erwachsenenbildung und ähnlichen 
Einrichtungen, Musik-, Kunst- und Jugend-
kunstschulen. Online-Angebote sind weiterhin 
möglich.
Regelung für Ballett- und Tanzschulen: Zulässig 
ist Paartanz von Paaren die in einem Haushalt 
leben sowie von Paaren in einer festen 
Beziehung aus zwei verschiedenen Haushalten.

Geimpfte/genesene Personen
Geimpfte und genesene Personen sind von der 
in zahlreichen Bereichen geltenden Testpflicht 
befreit. Nachweis erforderlich. 

Geimpfte/genesene Personen
Geimpfte und genesene Personen sind von der 
in zahlreichen Bereichen geltenden Testpflicht 
befreit. 

Bundes-
regelung

Bundes-
regelung

Bundes-
regelung
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Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 24. April

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 23.04.2021

EinzelhandelEinzelhandel

Regelung für Geschäfte:
• Hygienekonzept vor Ort muss eingehalten 
   werden.
• Geschäfte mit weniger als 10 m² 
   Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in 
• Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e 
   Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche 
• Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: 
   ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt nicht für
   den Lebensmitteleinzelhandel)  
• Maskenpflicht vor den Geschäften und
   auf den Parkplätzen
• Gesteuerter Zutritt
• Warteschlangen vermeiden.
 

Sonstiger Einzelhandel darf neben 
„Click&Collect“unter folgenden Bedingungen 
auch „Click&Meet“ anbieten: 
• Berücksichtigung der Hygieneauflagen der 
   Corona-Verordnung
• Tragen von medizinischen Masken
• Vorherige Anmeldung sowie Terminbuchung mit 
   festem Zeitfenster
• Dokumentation der Kontaktdaten

Lockerung ab einer Inzidenz unter 50 an 
5 aufeinanderfolgenden Tagen:
Gesamter Einzelhandel darf unter folgenden 
Bedingungen öffnen: 
• Berücksichtigung der Hygieneauflagen 
   der Corona-Verordnung
• Tragen von medizinischen Masken

Geschäfte mit Produkten für den täglichen Bedarf 
sind unter Berücksichtigung der Hygieneauflagen 
der Corona-Verordnung geöffnet:
 Babyfachmärkte
 Bäckereien und Konditoreien
 Banken
 Blumenläden
 Buchhandlungen
 Drogerien
 Gartenmärkte
 Getränkemärkte
 Großhandel
 Hörgeräteakustiker
 Kraftfahrzeug- und Fahrradwerkstätten
       sowie Ersatzteilverkauf
 Lebensmittelmärkte
 Metzgereien
 Optiker
 Orthopädieschuhtechniker
 Poststellen und Paketshops, aber ohne
       den Verkauf von weiteren Waren
 Reformhäuser
 Reinigung und Waschsalons
 Reise- und Kundenzentren für den 
       öffentlichen Verkehr
 Sanitätshäuser
 Tafeln
 Tankstellen
 Telefonshops für Reparatur, Austausch 
       und Störungsbehebung
 Tierbedarf- und Futtermärkte
 Wochenmärkte
 Zeitschriften- und Zeitungskioske

Ausführliche Liste auf » Baden-Württemberg.de

Notbremse ab einer Inzidenz über 150 an
3 aufeinanderfolgenden Tagen:   
Der Einzelhandel darf kein „Click&Meet“anbieten. 
„Click&Collect“ sowie Lieferdienste sind 
weiterhin möglich.

Ergänzung zu den Regelung für offene 
Geschäfte des täglichen Bedarfs:
• Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e 
   Kund*in pro 20 m² Verkaufsfläche 
• Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: 
   ein*e Kund*in pro 40 m²  
Notbremse tritt außer Kraft, wenn die Inzidenz an 
5 aufeinanderfolgenden Tagen unter 100/150 liegt. 
Lockerungen treten am Tag nach der Bekannt-
machung durch die örtlichen Behörden in Kraft.

Bundes-
regelung

Bundes-
regelung

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an
3 aufeinanderfolgenden Tagen:   
Für „Click&Meet“ ist ein tagesaktueller 
negativer Corona-Schnelltest erforderlich. 
Kostenfreie Bürgertests können hierfür genutzt 
werden.. 

Bundes-
regelung

DienstleistungenDienstleistungen Religionsausübung
Gottesdienste und Beerdigungen unter 
Hygieneauflagen.
• Einhalten der AHA-Regeln über die 
   gesamte Dauer
• Tragen von medizinischen Masken
• Anmelden von Veranstaltungen mit mehr 
   als 10 Personen mindestens zwei 
   Werktage zuvor bei den zuständigen 
   Behörden vor Ort. Dies gilt nicht für 
   Beerdigungen.
 • Kein Gemeindegesang in geschlossenen
   Räumen 

Religionsausübung
Gottesdienste und Beerdigungen unter 
Hygieneauflagen.
• Einhalten der 
   gesamte Dauer

VeranstaltungenVeranstaltungen
 Keine Zusammenkünfte und Veranstaltungen 

im öffentlichen Raum.
Ausnahmen:
• Gerichtsverhandlungen
• Sitzungen, die der öffentlichen Sicherheit 
   und Ordnung dienen
• Betriebsversammlungen
• Prüfungen und deren Vorbereitung
• Eheschließungen
• Veranstaltungen, die der sozialen Fürsorge 
   dienen (z.B. Kinder- und Jugendhilfe) 

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Medizinische 
Maske tragen

Corona-App
nutzen

Regelmäßig
lüften

GastronomieGastronomie
Restaurants, Bars, Clubs und Kneipen aller 
Art bleiben geschlossen.
• Ausnahme für Speisen zur Abholung oder
   Lieferung (bei Ausgangsbeschränkungen 
   bis 22 Uhr für Abholung) 
• Kein Ausschank und Verzehr von 
   alkoholischen Getränken im öffentlichen 
   Raum
• Verkauf von alkoholhaltigen Getränken 
   in verschlossenen Behältnissen erlaubt

Kantinen schließen überall dort, wo es die 
Arbeitsabläufe zulassen. Angebote zum 
Mitnehmen sind erlaubt.

ReisenReisen
Appell: Verzichten Sie auf private Reisen 
sowie Ausflüge zu touristischen Zielen.
Verstärkte Kontrollen und Zugangs-
beschränkungen an tagestouristischen 
Hotspots durch die örtlichen Behörden.

Nicht gestattet:
 Touristische Busreisen
 Touristische Übernachtungsangebote
    (auch Campingplätze) 

Weiterhin möglich:
 Geschäftsreisen
 Reisen und Übernachten in 
       besonderen Härtefällen

Körpernahe Dienstleistungen sind unter 
folgenden Bedingungen erlaubt: 
• Während des gesamten Aufenthalts in der
   Einrichtung und der Dauer der Dienstleistung 
   müssen alle Beteiligte medizinische Masken 
   tragen. Ist dies nicht möglich (z.B. bei einer 
   Rasur), wird ein tagesaktueller Schnell- oder 
   Selbsttest der Kund*innen sowie ein Test-
   konzept für das Personal benötigt.
• Nur mit vorheriger Terminbuchung
Weiterhin geschlossen:
 Prostitutionsgewerbe

Ausführliche Liste auf 
» Baden-Württemberg.de

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an
3 aufeinanderfolgenden Tagen:   
Körpernahe Dienstleistungen müssen schließen. 
Medizinisch notwendige Behandlungen sind 
weiterhin erlaubt. Friseurbetriebe dürfen geöffnet
bleiben. Für den Friseurbesuch ist ein tages-
aktueller negativer Corona-Schnelltest 
erforderlich. Kostenfreie Bürgertests können 
hierfür genutzt werden.

Notbremse tritt außer Kraft, wenn die Inzidenz 
an 5 aufeinanderfolgenden Tagen unter 100 liegt. 
Lockerungen treten am Tag nach der Bekannt-
machung durch die örtlichen Behörden in Kraft.

Bundes-
regelung

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an 
3 aufeinanderfolgenden Tagen:  
Beerdigungen mit maximal 30 Personen.   
   

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 24. April

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 23.04.2021



Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Medizinische 
Maske tragen

Ausführliche Liste auf 
» Baden-Württemberg.de

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an
3 aufeinanderfolgenden Tagen:   
Körpernahe Dienstleistungen müssen schließen. 
Medizinisch notwendige Behandlungen sind 
weiterhin erlaubt. Friseurbetriebe dürfen geöffnet
bleiben. Für den Friseurbesuch ist ein tages-
aktueller negativer Corona-Schnelltest
erforderlich. Kostenfreie Bürgertests können 
hierfür genutzt werden.

Notbremse tritt außer Kraft, wenn die Inzidenz 
an 5 aufeinanderfolgenden Tagen unter 100 liegt. 
Lockerungen treten am Tag nach der Bekannt-
machung durch die örtlichen Behörden in Kraft.
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Stellungnahme der Stadt Heitersheim zum Scheitern  
des Schulprojekts im Malteserschloss 
Die Stadt Heitersheim nimmt mit großem Bedauern zur Kenntnis, dass die Heitersheimer 
Schlossgesellschaft entschieden hat, das Projekt einer internationalen Internatsschule im 
Malteserschloss Heitersheim angesichts der gravierenden Auswirkungen der Corona-Pande-
mie nicht weiter zu verfolgen. 
Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Heitersheim hatten sich nach einem intensiven poli-
tischen Diskussionsprozess in einem Bürgerentscheid mehrheitlich für dieses Projekt ausge-
sprochen. Durch einen städtebaulichen Vertrag mit der Schlossgesellschaft war es gelungen, 
die für die Stadt wichtigen Rahmenbedingungen der zukünftigen Nutzung des Schlosses 
verbindlich zu verankern. Die Verwaltung der Stadt hat in diesem gesamten Prozess gut und 
vertrauensvoll mit dem Orden und der Schlossgesellschaft zusammengearbeitet. 
Die Umsetzung des Bürgerentscheids war ein wichtiger politischer Handlungsauftrag. Die 
Gründe, die zu einer Beendigung des Projekts geführt haben, sind jedoch in Summe nach-
vollziehbar. 
  
Die Stadt Heitersheim wird nun zeitnah mit dem Orden als Grundstückeigentümer Gesprä-
che über die weitere Gestaltung des vom Orden angestrebten Verkaufs sowie über die ge-
meinsamen Vorstellungen der zukünftigen Nutzung des Schlosses führen. Zugleich gilt es, 
die eigenen Überlegungen über die städtischen Anforderungen an die Entwicklung des 
Areals wieder aufzugreifen und gemeinsam mit Gemeinderat und Bürgerschaft einen Ide-
enfindungsprozess zu organisieren. Dabei sind alle Ideen auf ihre Finanzierbarkeit sowie 
bau- und denkmalrechtliche Realisierbarkeit zu prüfen. Im Mittelpunkt steht das Ziel, das 
Malteserschloss Heitersheim sowohl als bauliches und kulturelles Schmuckstück wie auch als 
Identifikationsobjekt und zugänglicher Ort in der Stadt zu erhalten. 
  
gez. 
Christoph Zachow 
Bürgermeister 

Kommunale Geschwindigkeits-
messungen durch den Land-
kreis - Laser-Lichtschranke 
Datum: 18.03.2021
Zul. Höchstge-
schwindigkeit: 40
Messpunkt: Johanniterstraße
Einsatzzeit: 6.12 – 11.12 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 1210
Beanstandungen: 28
Höchst-
geschwindigkeit: 60 
  

Kommunale Geschwindig-
keitsmessungen durch den 
Landkreis - Radarmessung 
Datum: 26.03.2021
Zul. Höchstge-
schwindigkeit: 30
Messpunkt: Eisenbahnstraße
Einsatzzeit: 5.37 – 11.18 Uhr
Gemessene 
Fahrzeuge: 1468
Beanstandungen: 73  
Höchst-
geschwindigkeit: 52

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an 3 aufeinander-
folgenden Tagen:  
Kontaktloser Individualsport auf Außen- oder Innensport-
anlagen alleine, zu zweit oder mit den Angehörigen des 
eigenen Haushalts. 

Kinder bis einschließlich 13 Jahre dürfen in Gruppen von
maximal 5 Kindern kontaktlosen Sport im Freien ausüben.
Anleitungspersonen benötigen einen tagesaktuellen 
negativen Corona-Schnelltest. Kostenfreie Bürgertests 
können hierfür genutzt werden.  
   

Kultur- und Freizeitgestaltung

Kultur- und Freizeiteinrichtungen
bleiben geschlossen.

Geschlossen:
 Ausflugsschiffe
 Camping- und Wohnmobilstellplätze
 Diskotheken und Clubs
 Freizeitparks und Indoorspielplätze
 Kinos
 Kletterparks (drinnen und draußen)
 Konzerte und Kulturhäuser
 Krabbelgruppen
 Messen
 Opern
 Spielbanken- und hallen

SportSport

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an
3 aufeinanderfolgenden Tagen: 
Museen, Galerien und Gedenkstätten, werden für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Wettannahmestellen 
schließen. Die Außenbereiche von zoologischen und 
botanischen Gärten dürfen mit einem tagesaktuellen 
negativen Corona-Schnelltest weiterhin besucht werden. 
Voranmeldung und Dokumentation der Kontaktdaten 
erforderlich. Kinder bis einschließlich 5 Jahre sind von der  
Testpflicht ausgenommen.  

Lockerung ab einer Inzidenz unter 50 an 
5 aufeinanderfolgenden Tagen:
Besuch von Museen, Galerien, Gedenkstätten, 
zoologischen und botanischen Gärten 
ohne Voranmeldung und Dokumentation 
der Kontaktdaten erlaubt. 

Individualsport im Freien und auf Außen-
und Innensportanlagen (keine Schwimmbäder
und Thermen aller Art) und kontaktarmer 
Freizeit- und Amateursport mit maximal 
5 Personen aus nicht mehr als 2 Haushalten. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
13 Jahre werden nicht mitgezählt. 

Kontaktarmer Gruppensport im Freien mit 
bis zu 20 Kindern bis einschließlich 13 Jahre 
ist erlaubt. 

Die Benutzung der Umkleiden oder 
Aufenthaltsräume ist nicht gestattet.

Training und Veranstaltungen des Spitzen- oder
Profisports ist ohne Zuschauer*innen erlaubt.

 

Lockerung ab einer Inzidenz unter 50 an 5 
aufeinanderfolgenden Tagen:
Kontaktarmer Sport im Freien und auf Außenanlagen 
mit maximal 10 Personen. In Innenanlagen mit maximal 
5 Personen aus nicht mehr als 2 Haushalten. Kinder der 
beiden Haushalte bis einschließlich 13 Jahre werden 
nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammenleben, 
zählen als ein Haushalt. 

Ansonsten sind öffentliche und private 
Sportstätten für den allgemeinen Publikums-
verkehr geschlossen.

Ausführliche Liste auf » Baden-Württemberg.de

Für Reha-Sport, Schulsport, Studienbetrieb, 
Profi- oder Spitzensport und für dienstliche 
Zwecke (etwa für Polizei und Feuerwehren) 
dürfen die Einrichtungen (wie z.B. Fitness-
studios) geöffnet werden.

 Theater
 Volksfeste o.ä.
 Zirkusse

Geöffnet:
 Spielplätze im Freien
 Wandern und Spazieren

Geöffnet für „Click&Collect“ sowie
„Click&Meet“:
 Wettannahmestellen

Geöffnet mit vorheriger Terminbuchung 
und/oder Dokumentation der Kontaktdaten:
 Autokino, Autotheater, Autokonzerte
 Galerien
 Museen
 Gedenkstätten
 Zoologische und botanische Gärten

Notbremse tritt außer Kraft, wenn die Inzidenz an 5 auf-
einanderfolgenden Tagen unter 100 liegt. Lockerungen 
treten am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen 
Behörden in Kraft.

Notbremse tritt außer Kraft, wenn die Inzidenz an 5 auf-
einanderfolgenden Tagen unter 100 liegt. Lockerungen treten 
am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen 
Behörden in Kraft.

Bundes-
regelung

Bundes-
regelung

Bundes-
regelung

 an 3 aufeinander-

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 24. April

Besuch von Museen, Galerien, Gedenkstätten, 

ohne Voranmeldung und Dokumentation 
Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 23.04.2021

Kultur- und Freizeitgestaltung

Kultur- und Freizeiteinrichtungen
bleiben geschlossen.

Geschlossen:
 Ausflugsschiffe
 Camping- und Wohnmobilstellplätze
 Diskotheken und Clubs
 Freizeitparks und Indoorspielplätze
 Kinos
 Kletterparks (drinnen und draußen)
 Konzerte und Kulturhäuser
 Krabbelgruppen
 Messen
 Opern
 Spielbanken- und hallen

Training und Veranstaltungen des Spitzen- oder
Profisports ist ohne Zuschauer*innen erlaubt.

5 Personen aus nicht mehr als 2 Haushalten. Kinder der 
beiden Haushalte bis einschließlich 13 Jahre werden 
nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammenleben, 
zählen als ein Haushalt. 

 Theater
 Volksfeste o.ä.
 Zirkusse

Geöffnet
 Spielplätze im Freien
 Wandern und Spazieren

Geöffnet für „Click&Collect“ sowie
„Click&Meet“:
 Wettannahmestellen

Geöffnet mit vorheriger Terminbuchung 
und/oder Dokumentation der Kontaktdaten:
 Autokino, Autotheater, Autokonzerte
 Galerien
 Museen
 Gedenkstätten
 Zoologische und botanische Gärten

Mitteilungen
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Kath. Kirchengemeinde
Heitersheim
Unsere Gottesdienste und Mitteilungen 
in der SE Heitersheim: 
Samstag, 1. Mai Hl. Josef, der Arbeiter - 
Tag der Arbeit 
11:00 Heitersheim Tauffeier für 
 Mia Diakhite 
18:00 Eschbach Messfeier  

Sonntag, 2. Mai 
5. Sonntag der Osterzeit 
10:45 Heitersheim Messfeier 
17:00 Heitersheim  Eucharistiefeier für die 

Firmvorbereitung 
 
Dienstag, 4. Mai  
18:30 Eschbach Rosenkranz 
 
Mittwoch, 5. Mai  
19:00 Heitersheim Messfeier 
 
Samstag, 8. Mai  
 Kollekte für den Ökumenischen Kirchentag 
(ÖKT) 
14:30 Buggingen  Evangelische Konfirma-

tion 
18:00 Ballrechten  Messfeier (Jahrtagsmes-

se für Lucia Schweikert; 
für Bernhard Nees) 

 
Sonntag, 9. Mai 
6. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für den Ökumenischen Kirchentag 
(ÖKT) 

10:30 Buggingen  Evangelische Konfirma-
tion 

10:45 Heitersheim Messfeier 
19:00 Heitersheim  Maiandacht gestaltet 

von der kfd 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
•	 Das Heitersheimer Pfarrbüro ist mit Ein-

schränkungen für den Publikumsverkehr 
geöffnet. Wir bitten um vorherige Termin-
absprache. Bitte denken Sie an den Mund-
Nasen-Schutz.

 
Telefon 0 76 34 / 55 16 15  
Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf den 
Anrufbeantworter zu sprechen oder uns 
eine E-Mail (kath.pfarramt@seelsorgeein-
heit-heitersheim.de) zu schicken. Wir mel-
den uns schnellstmöglich. 
Informieren Sie sich bitte auch über unsere 
Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de

•	 Öffnungszeiten im Kath. Pfarramt Hei-
tersheim:   
Montag bis Freitag 9:00 – 11:00 Uhr 
Montag 15:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 

 

Evang. Kirchengemeinden
Heitersheim und Gallenweiler

Nachgedacht 
„Glaube ist der Vogel, der singt, wenn die Nacht 
noch dunkel ist.“ (Rabindranath Tagore) 
Unsere Sonntage im Kirchenjahr tragen oft 

Namen. Gerade feierten wir den Sonntag 
„Jubilate“ – „Lobt Gott!“. Und am 2. Mai heißt 
der Sonntag: „Kantate“ – „Singt Gott“ - Gott 
loben und ihm Lieder singen – das bedeutet 
nicht, dass wir die Augen vor dem verschlie-
ßen, was weh tut. Wir sind keine Naivlinge, 
die sich mit fröhlichen Liedern über die Bit-
terkeit des Lebens hinwegtäuschen. Gott lo-
ben und ihm danken, das ist nicht die Flucht 
derer, die mit verklärtem Blick zum Himmel 
die Schrecken des Lebens ausblenden. 

„Glaube ist der Vogel, der singt, wenn die Nacht 
noch dunkel ist.“ -  Gott mit unseren Liedern 
loben und ihm danken, dass ist die notwen-
dige Voraussetzung dafür, dass unsere See-
le das Dennoch der Hoffnung gegen allen 
Augenschein feiern kann. Nur mit diesem 
Dennoch der Hoffnung erneuert sich un-
sere Kraft genau hinzuschauen, wirklich zu 
sehen, was um uns herum geschieht, immer 
wieder neu mitzufühlen und zu handeln 
und so als Kinder unseres Gottes zu leben. 

Barbara Heuberger, Pfarrerin
  
 
Unsere Gottesdienste  
Sonntag, 2.5. 
09.30 Uhr in Gallenweiler, draußen, 
Heuberger 
10.30 Uhr in Heitersheim, draußen, 
Heuberger 
Sollten die Inzidenzwerte an 3 Tagen in Folge 
über 100 liegen, können auch diese Gottes-
dienstformen kurzfristig abgesagt werden. 

Im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald haben bereits 1.000 Haushalte am 
Stromspar-Check teilgenommen 
Landrätin Dorothea Störr-Ritter gratuliert aus diesem Anlass persönlich 

Der sogenannte Stromspar-Check ist im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald eine 
Erfolgsgeschichte. Bereits tausend Haushal-
te haben an dieser Initiative teilgenommen. 
Der Stromspar-Check ist ein bundeswei-
tes gemeinsames Projekt von der Caritas 
mit dem Bundesverband der Energie- und 
Klimaschutzagenturen Deutschlands. Der 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald un-
terstützt den Stromspar-Check seit 2016 fi-
nanziell und mit Beratung. 
  
Der Stromspar-Check vor Ort beinhaltet 
eine kostenlose Energieberatung in der 
Wohnung, kombiniert mit dem Einbau von 
kostenlosen Artikeln zur Energie- und Was-
sereinsparung. Jeder Haushalt spart durch 
die eingebauten Soforthilfen im Haushalt 
im Durchschnitt 129 Euro im ersten Jahr an 
Energiekosten ein. Außerdem bekommt je-
der beratene Haushalt einen Gutschein für 
den Tausch von alten, ineffizienten Kühlge-
räten. Bei jedem Tausch gibt es 100 Euro aus 
dem Bundesprojekt und 100 Euro aus einer 
Spende der Energiewerke Schönau oben 
drauf, bei Großfamilien kann dieser Betrag 
auch höher ausfallen. 

Für den Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald ist ein kleines Team von Stromsparhel-
ferinnen und -helfern als Berater im Einsatz, 
die von ihren Fachanleitungen koordiniert, 
unterstützt und immer wieder intensiv ge-
schult werden. 
  
Für Landrätin Dorothea Störr-Ritter war das 
Erreichen der 1.000er-Marke Anlass, persön-
lich einem Ehepaar aus Buchenbach einen 
Besuch abzustatten, natürlich unter Ein-
haltung aller Corona-Bestimmungen. „Der 
Stromspar-Check ist Teil und wichtiger Bau-
stein der Klimaschutzoffensive des Landkrei-
ses. Mit dieser Initiative erreichen wir weite 
Kreise der Bevölkerung und bringen die The-
men Klimaschutz und Energieeinsparung 
noch mehr in die Breite“.  
  
Elke Brunsch, Lokalkoordinatorin beim Ca-
ritasverband Breisgau-Hochschwarzwald 
sieht in dem vom Bundesumweltministeri-
um geförderten Projekt einen mehrfachen 
Nutzen: „Für die Teilnehmenden bringt die 
Mitarbeit neben einem Zugewinn an fach-
lichen Kenntnissen den Zugang zu einem 
beruflichen Netzwerk mit sozialen Kontak-

ten und eine sinnvolle Beschäftigung im 
Zeichen des Klimaschutzes“. 
  
Nico Storz von der Energieagentur Regio 
Freiburg, der das Projekt energiefachlich be-
gleitet, ergänzt: „Seit 2014 sind im Landkreis 
291 Kühlschränke ausgetauscht worden. 
Insgesamt wurden etwa 11.000 Soforthilfen 
in Form von zum Beispiel Zeitschaltuhren, 
Wasserspar-Duschköpfen oder schaltbaren 
Steckerleisten installiert“.   
  
Infobox:    
Wer Interesse am Stromspar-Check hat, 
kann sich an den Caritasverband für den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald mit 
Sitz in Freiburg wenden: 
  
Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald 
Telefon: 0761 8965-459 
E-Mail: Stromspar-Check@caritas-bh.de 
Internet: www.caritas-breisgau-
hochschwarzwald.de 
  
In Zeiten von Corona wird die Beratung 
auch telefonisch angeboten oder als online-
Stromspar-Check. 

Kirchliche Nachrichten



  8 Freitag, 30. April 2021 Amtsblatt der Malteserstadt Heitersheim

Offene Kirche 
An den Sonntagen und an den Feiertagen 
werden die Evang. Kirchen in Heitersheim 
und Gallenweiler von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr 
für Ihre private Andacht und Meditation ge-
öffnet sein. Vielleicht können Ihnen diese 
spirituellen Orte in dieser bedrückenden Si-
tuation eine Hilfe sein. 
 
Homepage 
Die Gebetstexte der Sonntage finden Sie auf 
der Homepage unserer Kirchengemeinde: 
heitersheim.ekbh.de
  
Angebot der Spiel- und Krabbelgruppe 
Eine neue Spiel- und Krabbelgruppe freut 
sich auf Euch! Wir treffen uns - sobald mög-

lich - einmal in der Woche vormittags im 
Gemeindehaus. Aktuell können wir uns 
gern per WhatsApp über Alltägliches & neue 
Impulse austauschen. Bitte melde Dich bei 
Interesse beim Pfarrbüro. 
 
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt  
Nutzen Sie bitte die Möglichkeit, uns anzurufen 
oder auf den Anrufbeantworter zu sprechen 
oder uns eine Email zu schreiben, wir melden 
uns dann so bald wie möglich bei Ihnen. 
Für den Besuch im Gemeindehaus denken Sie 
bitte an den Mund-Nasen-Schutz! 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Unterer Gallenweiler Weg 2, 
79423 Heitersheim 

Tel: 07634 / 55 20 43 
e-mail: Heitersheim@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 

Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: derzeit 
bitte nur nach teleofnischer Vereinbarung 
Email: barbara.heuberger@t-online.de 
Tel: 07634 / 55 20 45 oder 
mobil 0170 - 15 10 954   
  
Pfadfinder Heitersheim:  
Stamm Ignaz Balthasar Rink von Balden-
stein (I.B.R.V.B.) 
Kontakt (Stammesführer Markus Ehle): 
info@ibrvb.de 
Homepage: 
www.pfadfinder-heitersheim.de  

Aus den Schulen

Johanniterschule 
Heitersheim

Aufgrund der aktuellen Entwicklung der 
Corona-Pandemie bitten wir alle Besucher/
Besucherinnen nur in absolut dringenden 
Fällen die Verwaltung der Johanniterschule 
Heitersheim persönlich aufzusuchen. 
Vieles - z.B. Krankmeldungen, Anfrage be-
züglich Schulbescheinigung, Vorlage eines 
Attestes - lässt sich
•	 per Telefon,
•	 E-Mail oder
•	 durch Einwurf der Post in den Briefkasten
 
erledigen. 
  
Für alle anderen Angelegenheiten bitten wir 
um vorherige Terminvereinbarung per Tele-
fon oder Mail: 
  
Grundschule: Frau Hamm, 07634/511212  
oder 
hamm@johanniterschule-heitersheim.de 
 
Werkrealschule: Frau Hamm, 
07634/511212  oder 
hamm@johanniterschule-heitersheim.de 
  
Realschule: Frau Sichler, 07634/511222  
oder 
sichler@johanniterschule-heitersheim.de 
  
Bitte beachten Sie die  Hygiene- und Ab-
standsregeln  und tragen Sie einen Mund-
Nasen-Schutz! 

Corona-Selbsttests in der Grundschule  
Seit letzter Woche müssen 
sich nun auch alle Kinder und 
Lehrerinnen der Grundschule 
jeden Montag und Donners-
tag selbst auf das Coronavirus 
testen. 

Vergangenen Montag war die 
Aufregung deshalb bei allen 
sehr groß: Wie wird es wohl 
sein, sich selbst zu testen? 
Wie genau funktioniert das? 
Tut das weh? In voller Schutz-
ausrüstung zeigten die Lehre-
rinnen, wie der Test gemacht 
wird. Und die nervösen Kinder 
waren schnell wieder beruhigt, 
denn es war gar nicht schlimm! 
Ein bisschen gekitzelt hat es 
in der Nase, manche Kinder 
mussten niesen. Nach weni-
gen Minuten war alles schon 
wieder vorbei. Nun musste 15 
Minuten lang auf das Ergebnis 
gewartet werden. 

Am Donnerstag, beim zweiten Test, wussten die Kinder schon genau, was sie tun müs-
sen. Sie sind mittlerweile schon echte Test-Profis! Und wieder konnte man öfters hören: 
„Das ist ja überhaupt nicht schlimm.“ 

„FRÜHLING IST DIE ART DER NATUR ZU SAGEN: LASS UNS FEIERN!“,   
- ein Zitat des US-amerikanischen Schauspielers und Komikers Robin McLaurin Williams (1951-2014). Und eine Form des Feierns ist sicher 
auch der Frühlingsgenuss auf dem Teller mit Spargel, Bärlauch & Co. - gesund allemal, wie schon ein altes deutsches Sprichwort besagt:

„Iß LAUCH IM MÄRZ, WILDEN KNOBLAUCH (BÄRLAUCH) IM APRIL UND MAI, DANN HABEN DIE ÄRZTE DAS GANZ JAHR ÜBER FREI.“ 

SPRUCH DER WOCHE:
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Musisch, kulturelle 
und soziale Vereine

Eltern Kind Initiative
Spiel, Bewegung und Gespräch 
Die eki Eltern-Kind-Initiative e.V. in Müll-
heim   bietet ab Mittwoch den 28.04.2021 
Eltern mit Kindern im Alter von 3 bis 18 
Monaten die Möglichkeit, sich mit einer 
Fachkraft zu treffen. Jeweils eine Familie 
kann nach Anmeldung in einer dem Alter 
des Kindes angepassten Spielumgebung 
die eki erleben. Die Eltern lernen Anregun-
gen kennen, die sie auch zu Hause umset-
zen können. Auch für ein Gespräch rund 
um den Alltag mit Kind bietet sich dieses 
Treffen mit einer unserer Fachkräfte an. 
 
Folgende Termine stehen zur Verfügung: 
-> Dienstag: Kinder von 3 – 6 Monaten 
-> Mittwoch: Kinder von 6 – 10 Monaten 
-> Donnerstag: Kinder von 10 – 18 Monaten 

jeweils von 9 – 10 Uhr und 10.30 – 11.30 Uhr
Kosten: 20 € 
 
Für Familien mit geringem Einkommen ist 
eine Ermäßigung durch unseren Förderver-
ein möglich. 
 
Anmeldung unter: 
geschaeftsstelle@eki-muellheim.de  

„Tukolere Wamu“
Gemeinsam für eine Welt e. V.

Aktuelles 
In den letzten Monaten konnten wir einige 
Schulen in Uganda, Malawi und gleich zwei 
total marode Schulen in Togo mit Renovie-
rungen bzw. dem Anbau von Klassenzim-
mern unterstützen. In Burundi wird derzeit 
eine Bücherei an der Foreami Schule gebaut. 
Zusätzlich wurden Schultoiletten und –kü-
chen an mehreren Schulen und Kindergär-
ten finanziert. 
Was uns aber nun als Projektanträge aus Togo 
erreichte, übertrifft alles bisher Dagewesene: 
Die Djintoyi Primarschule ist bei einem Ge-
witter komplett zusammen gefallen. Ein 
kompletter Neubau ist erforderlich, pro Klas-
senzimmer 4.300 Euro – oder 35,00 Euro pro 
Schüler der Schule! 

An dieser Schule wurden bisher über 500 
Schüler unterrichtet. Nun ist das Gebäude 
komplett zerstört. 
Weitere Infos und Bilder zu unseren Projek-
ten und Patenschaften finden Sie auf www.
tukolere-wamu.de. Dort finden Sie auch den 
Onlineshop mit vielen Geschenkideen, Tex-

tilien, Karten, Batiken etc. hergestellt von 
unseren Partnern bzw. Handwerkern in Af-
rika. 
  
 
 

Sozialverband VdK
Ortsverband Heitersheim
Messe REHAB Karlsruhe auf 2022 ver-
schoben   
Sie ist eine der bedeutendsten Fachmes-
sen für Rehabilitation, Inklusion, Therapie, 
Prävention und Pflege im Südwesten – die 
REHAB Karlsruhe. Üblicherweise findet diese 
internationale europäische Messe im Früh-
jahr im Zweijahresturnus statt. Wegen der 
anhaltend hohen Corona-Inzidenzwerte in 
Deutschland und den Nachbarstaaten so-
wie der bislang recht schleppend angelau-
fenen Impfkampagne, die für den Schutz 
der Zielgruppen wichtig ist, ist die REHAB 
kürzlich – auch nach Rücksprache mit Part-
nern und Multiplikatoren – um ein weiteres 
Jahr verschoben worden. Sie soll nun vom 
23. bis 25. Juni 2022 in Karlsruhe stattfinden. 
Weitere Informationen zur Messe gibt es un-
ter www.rehab-karlsruhe.com im Internet. 
Regelmäßig als Aussteller und oft auch als 
Teilnehmer am REHAB-Rahmenprogramm 
aktiv mit dabei ist der Sozialverband VdK Ba-
den-Württemberg.   

Sozialverband VdK 
Ortsverband Heitersheim 
H.-Jürgen Fehrenbach  Tel. 0178 6240 613 

Vereinsmitteilungen

Woher, wohin - ein Tanzprojekt 
zum Mitmachen in St. Ilgen 
In Kooperation mit der Evangelischen 
Kirchgemeinde Laufen startet ab dem 11. 
Juni ein intergeneratives Tanzprojekt für 
Menschen zwischen 8 und 99 Jahre. Ge-
meinsam mit der St. Ilgener Choreografin 
Zina Vaessen entwickeln die Beteiligten 
eine Choreografie zwischen den Kirchen-
bänken der St. Ägidius Kirche zum Thema 
“Lebenswege” und deren Kreuzungs-
punkten mit anderen Lebenswegen. Die 
Kirchenbänke werden so zur Bühne um-
funktioniert, auf welcher sich ein Tanz 
entspinnt. Die Teilnahme ist kostenlos.  
Vorerfahrung ist nicht notwendig. Die Pro-
ben finden im Zeitraum von 11. Juni bis zum 
25. Juli jeweils freitags von 18-19.45 Uhr und 
samstags 19. Juni/ 3./10./17. Juli von 10.30 
- 17 Uhr statt. Öffentliche Aufführungen: 
Samstag, 24. Juli und Sonntag, 25. Juli. Ken-
nenlerntreffen: Freitag, 21. Mai um 18 Uhr 
in der St. Ägidius Kirche. Die Teilnahme am 
Kennenlerntreffen ist auch ohne Voranmel-
dung möglich. Proben und Aufführungen 
finden unter der Einhaltung der aktuel-

Sonstiges
len Corona Hygiene-Richtlinien für den 
Kunstbetrieb statt.  
Weitere Informationen sowie Anmeldung 
zum Kennenlerntreffen direkt bei Zina Vaes-
sen unter zinavaessen@hotmail.com. 
In Kooperation mit der Evangelischen Kirch-
gemeinde Laufen mit St. Ilgen. Gefördert 
vom LAFT - Landesverband freier Tanz- und 
Theaterschaffenden Baden-Württemberg.  
 
 

Bücherei Heitersheim
Johanniterstr. 74 
im Pfarrhaus
Tel: 5053742

Öffnungszeiten:
Dienstag 18.00 – 19.30
Donnerstag 16.30 – 18.00
Freitag 10.00 – 11.30
Sonntag 10.30 – 12.00 

Liebe Leserinnen und Leser, 
die Bücherei ist wieder im kleinen Rahmen 
geöffnet – allerdings nur mit vorheriger Ter-
minbuchung. 
Dazu bieten wir dienstags zwischen 16.30 
– 18.00 Uhr 15-minütige Termine in der 
Bücherei an, in denen Sie ihre Medien aus-
suchen können. Bitte schreiben Sie uns per 
Email, an welchem Dienstag Sie die Bücherei 
besuchen möchten und wir schicken Ihnen 

die Uhrzeit. Die Ausleihe findet unter den 
vorgegebenen Hygienemaßnahmen statt. 
  
Wir bieten Ihnen auch weiterhin unseren 
Abholservice an. 
Sie suchen sich Medien auf unserer Home-
page aus dem Medienbestand aus und be-
stellen diese über: 
Online über die Homepage mit dem Kon-
taktformular: 
www.buecherei-heitersheim.de 
Per Email: 
buecherei@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
dazu bitte Lesernummer, -name, Autor und 
Titel angeben 
Abgabe bitte spätestens bis Sonntagabend 
Zur Rückgabe besteht auch die Möglichkeit 
während den Pfarrbüro-Öffnungszeiten die 
Medien kontaktlos abzugeben. 
  
Gerne können Sie durch unsere Flohmarkt - 
Bücher im Pfarrhof stöbern 
Wir freuen uns, für Sie da zu sein! 
  
Ihr Büchereiteam  
 

Ende des redaktionellen Teils



Putzhilfe
Suche zuverlässige Putzhilfe in Single-Haushalt mit Hund, 

ca. 2 Std. je Woche. Tel. 07634/6946640 

Gartenbauer (m/w/d)
Wir sind ein Garten- und Landschaftsbauunternehmen, welches 

in verschiedenen Bereichen spezialisiert ist. Als ingenieurgeführtes 
Unternehmen sind wir breit aufgestellt. 

Für unser engagiertes Team suchen wir ein weiteres Mitglied. 
Sie verfügen über Erfahrungen im Garten- und / oder Landschaftsbau
und haben Freude an abwechslungsreichen Arbeiten. Sie haben Spaß

daran im Team und einer großartigen Atmosphäre zu arbeiten. 
Sie möchten unseren Kunden den gewünschten Traumurlaub 

zu Hause ermöglichen. 
Dann sind Sie bei uns genau richtig. 

Wir bieten Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz in einem
familiär geführten Betrieb. Wir sind flexibel und fair. 

Ob Vorarbeiter oder Facharbeiter, bei uns sind Sie willkommen. 

Wir freuen uns auf Sie!

G & L Gartenlandschaft GmbH
Tel.: 0 76 33 / 80 01 55, info@gala-spezialist.de 

Frau, 49, ausgebildete Alltagsbegleiterin, sucht 

Job im privaten Haushalt
1- 2 Personen, kochen, Garten, Betreuung (keine Pflege).

Tel.: 0157 390 485 87 

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum Sofortkauf:
Baugrundstück, Einfamilienhaus, Doppelhaus,
Reihenhaus, Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung

Familie aus Zürich  möchte wieder zurück in
die Heimat und sucht

gepflegtes, freistehendes EFH 
im Hexental, Bad Krozingen, Staufen, Heitersheim oder naher

Umgebung in 2021.
Kontaktdaten: dominique.makulinski@gmail.com

oder Telefon  0041 7633 620 81 

Sulzburger Künstlerin sucht bezahlbaren 
Arbeitsraum 

in Wohnortnähe, hell und beheizbar, gerne auch in 
Ateliergemeinschaft. Telefon 0178 - 6 17 98 85



Praxis für Paar- und Familientherapie in Buggingen
- für Selbstzahler -

Marita Riedlin-Fochler - Dipl. Heilpädagogin 
Tel. 07631-4221 •  www.paar-familien-therapie-buggingen.de

Zuverl. Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d) 
für die Verteilung fertig zusammengestellter 

Prospektsets inHeitersheim gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net



Der bekannte Messerschleifer  K. DOLD aus Bad Krozingen steht am 
Samstag, 08.05.2021 von 9.00 bis 13.00 Uhr

hinter der Bäckerei Heitzmann  
und schleift Messer und Scheren u.v.m. 

- einfach alles mitbringen. 
Tel. 0171 4489512 od. www.schleiferei-dold.de

Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 


